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EIN BESONDERER ABEND IM DSM 

Zweites Museumsgespräch von Kuratorium und DSM – Kuratoriumsmitglieder 
erhielten exklusiven Einblick in kommende Sonderausstellung – 

Museumsmitarbeiter informierten über die Arbeit des Hauses 

Für den gestrigen Dienstag, den 24. Februar, hatte der Vorstand des Kuratoriums zur 
Förderung des Deutschen Schiffahrtsmuseums e.V. zum zweiten Museums-Gespräch 
„Der besondere Abend im Deutschen Schiffahrtsmuseum“ eingeladen, und etliche 
Mitglieder des Vereins waren der Einladung gefolgt, um sich vor Ort über die Arbeit des 
Nationalmuseums zu informieren. 
 
Das Besondere des Abends bestand darin, dass die Kuratoriumsmitglieder von Klaus-
Peter Kiedel, dem Leiter des Archivs und Redakteur der Zeitschrift „Deutsche 
Schiffahrt“, einen exklusiven Einblick in die kommende, aufwendig gestaltete 
Sonderausstellung „Walter Lüden – Hamburgs Hafenfotograf Nr. 1“ erhielten, die am 20. 
März 2004 eröffnet wird. Auf diese Weise konnten die Kuratoriumsmitglieder bereits 
vorab einige der noch nie zuvor der Öffentlichkeit gezeigten Aufnahmen des bekannten 
Hamburger Fotografen bewundern, fachkundig erläutert von Klaus-Peter Kiedel, der für 
die Schau aus rund 12.000 Originalnegativen und einigen hundert Originalabzügen aus 
den 1950er und 1960er Jahren die schönsten Bilder ausgesucht hat. Im Anschluss bot 
sich für Kuratoriumsmitglieder und Museumsmitarbeiter Gelegenheit, sich bei einem 
Klönschnack im Museumscafé über die Arbeit des Hauses auszutauschen. 
 
In ähnlicher Form hatte am 25. November 2003 bereits das erste Museums-Gespräch 
stattgefunden, bei dem die Kuratoriumsmitglieder ausführlich in Konzeption, Inhalte und 
Gestaltung der wenige Tage darauf eröffneten Dauerausstellung „Rund Kap Hoorn – Mit 
Frachtseglern zur Westküste Amerikas“ eingeführt worden waren. Aufgrund der äußerst 
positiven Resonanz bei Gästen und Museumsmitarbeitern sollen die exklusiven 
Museums-Gespräche unter dem Titel „Der besondere Abend im Deutschen Schiffahrts-
museum“ künftig regelmäßig stattfinden – vielleicht ein weiterer Anreiz, dem 
Kuratorium zur Förderung des Deutschen Schiffahrtsmuseums als Mitglied beizutreten. 
 
Eine Kurzinformationen zum Kuratorium zur Förderung des Deutschen Schiffahrts-
museums e.V. finden Sie im Internet unter http://www.dsm.de/2fore.htm. Nähere 
Auskünfte erteilt der Schatzmeister des Vereins, Helmut Volk, unter Tel. 0471/48207-17 
oder Email: kura@dsm.de. 

 
 
Deutsches Schiffahrtsmuseum 
Öffnungszeiten: 1.4.-31.10. täglich 10-18 Uhr · 1.11.-31.3. Di-So 10-18 Uhr 
 
Technikmuseum U-Boot Wilhelm Bauer 
Öffnungszeiten: 1. April bis 31. Oktober täglich von 10.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Der Info-Service wird vom Deutschen Schiffahrtsmuseum 
herausgegeben und erscheint unregelmäßig bei Bedarf. 
 
Die Veröffentlichung ist kostenfrei; wir bitten jedoch um  
Übersendung eines Belegexemplares. 
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